
 

An alle VertragsärztInnen (ausgenommen Radiologie und Labor) zur Kenntnis. 
 

Z i e l v e r e i n b a r u n g  
N e w s l e t t e r  A u g u s t  2 0 2 4  

 
Änderungen der Individualhaftungsliste ab 01.08.2024 

Sie finden die Liste der Präparate, die anfragepflichtig sind, auf der Homepage der 
Ärztekammer: https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel.  

Sowie auf der Homepage der Österreichischen Gesundheitskasse:  
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal 

Das Handbuch der Zielvereinbarung ist unter 
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/load?contentid=10008.787418&version=17135

11835 zu finden. 
 

 Für die Zeit der ausgerufenen Corona-Pandemie wurde die Bewilligungspflicht für  
RE1-Arzneimittel bis Juli 2023 gelockert. Bitte beachten Sie, dass Arzneimittel aus 
dem Gelben Bereich, die sich auf der Individualhaftungsliste befinden, nun wieder 
bewilligungspflichtig sind! Das bedeutet, dass für alle Medikamente der Individual-
haftungsliste und für alle ausländischen Präparate VOR Verordnung wieder eine 
Anfrage bei der Servicestelle der ÖGK zu erfolgen hat!  

 Nach Beendigung der Pandemie hat sich die Anzahl der Anträge im medizinischen 
Dienst (Heilmittel-Bewilligungs-Servicestelle) um ein Vielfaches gesteigert, wir bitten 
um Verständnis, dass die Bearbeitung bis zu drei Tage in Anspruch nehmen kann. 

 

NEUERUNGEN: 
 

 Qalsody Injlsg 100mg/15ml Dstfl 1St. 
Qalsody wird angewendet zur Behandlung von Erwachsenen mit amyotropher 
Lateralsklerose (ALS), die mit einer Mutation im Superoxid-Dismutase 1 (SOD1)-Gen 
assoziiert ist. 
Die Behandlung ist im intramuralen Bereich vorgesehen 
 

 Voydeya Ftbl 100mg 180St. / 90x50mg+90x100mg Starterp. 180St. 
Voydeya wird angewendet als Zusatztherapie zu Ravulizumab oder Eculizumab zur 
Behandlung von erwachsenen Patient:innen mit paroxysmaler nächtlicher 
Hämoglobinurie (PNH), die eine residuale hämolytische Anämie haben. 
Die Behandlung muss von einer Ärztin/einem Arzt eingeleitet werden, die/der Erfahrung 
in der Behandlung von Patient:innen mit Bluterkrankungen hat. 

 
STREICHUNGEN: 
 

 Desveneurax   Ist nicht mehr im Handel erhältlich 
 Crestor 40mg   Aufgrund der bereits erfolgten Umstellung auf generische Verordnung, 

 erfolgt die Streichung von der I-Haft-Liste 
 Atozet   Aufgrund der bereits erfolgten Umstellung auf generische Verordnung, 

 erfolgt die Streichung von der I-Haft-Liste 
 Ezetrol   Aufgrund der bereits erfolgten Umstellung auf generische Verordnung, 

 erfolgt die Streichung von der I-Haft-Liste 
 

Für Fragen zur Verordnung von Arzneispezialitäten steht Ihnen die Servicestelle unter 
der Telefonnummer 05 0766-14502900, e-mail hbs@oegk.at, Fax 0810102552-14 zur 
Verfügung. 

 

 

Ein Schreiben i. A. der Ärztekammer für Oberösterreich und 
der O.Ö. § 2 Krankenversicherungsträger 
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